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1.  Verbessertes Brustformsystem, mit:  
einem Paar von Brustformen mit einer Innenfläche, 
die zu einer Haut einer Anwenderin weist, wobei die 
Innenfläche eine druckempfindliche Haftlage zur Ver-
bindung der Brustformen mit der Haut der Anwende-
rin aufweist, und  
einem Verbinder, der derart ausgebildet ist, um die 
Brustformen miteinander zu verbinden, wobei der 
Verbinder zwischen Innenseiten von jeder der Brust-
formen positioniert ist.

2.  Brustformsystem nach Anspruch 1, wobei der 
Verbinder einen ersten Abschnitt, der an einer der 
Brustformen befestigt ist, und einen zweiten Ab-
schnitt umfasst, der an der anderen Brustform befes-
tigt ist, wobei der erste Abschnitt und der zweite Ab-
schnitt zusammenwirkend in Eingriff kommen kön-
nen.

3.  Brustformsystem nach Anspruch 2, wobei der 
erste Abschnitt eine Hakeneinrichtung umfasst und 
der zweite Abschnitt eine Vielzahl von Schlingen um-
fasst, die die Hakeneinrichtung aufnehmen können.

4.  Brustformsystem nach Anspruch 2, wobei der 
erste Abschnitt und der zweite Abschnitt lösbar an 
den Brustformen befestigt sind.

5.  Brustformsystem nach Anspruch 2, wobei der 
erste Abschnitt und der zweite Abschnitt zusammen-
passende Abschnitte eines Klettverschlussstreifens 
bzw. Velcro-Streifens sind.

6.  Brustformsystem nach Anspruch 1, wobei der 
Verbinder eine einzelne Einheit ist, die zum Eingriff 
mit innenseitigen Flächen der Brustformen ausgebil-
det ist.

7.  Brustformsystem nach Anspruch 1, wobei die 
druckempfindliche Haftlage ein dauerhaft aufge-
wachsener bzw. aufgebrachter, druckempfindlicher 
Haftstoff ist, der eine Adhäsionskraft an der Innenflä-
che der Brustformen aufweist, die größer als eine Ko-
häsionskraft an der Haut der Anwenderin ist.

8.  Brustformsystem nach Anspruch 1, wobei zu-
mindest eine der Brustformen einen oberen Abschnitt 
und einen unteren Abschnitt umfasst, wobei der obe-
re Abschnitt eine größere Dicke als der untere Ab-
schnitt besitzt.

9.  Brustformsystem mit:  
einem Paar von Brustformen mit einem dauerhaft 
aufgewachsenen bzw. aufgebrachten, druckempfind-
lichen Haftstoff, der entlang einer Innenfläche positi-
oniert ist, die mit einer Haut einer Anwenderin ver-
bunden ist;  
einem Verbinder, der zwischen den Brustformen po-

sitioniert ist, wobei der Verbinder einen ersten Ab-
schnitt, der dauerhaft an einer der Brustformen be-
festigt ist, und einen zweiten Abschnitt umfasst, der 
dauerhaft an der anderen der Brustformen befestigt 
ist, wobei der erste Abschnitt und der zweite Ab-
schnitt derart ausgebildet sind, dass sie zur Verbin-
dung der Brustformen zusammenwirkend miteinan-
der in Eingriff kommen.

10.  Brustformsystem nach Anspruch 9, wobei der 
erste Abschnitt eine Hakeneinrichtung umfasst und 
der zweite Abschnitt eine Vielzahl von Schlingen um-
fasst, die die Hakeneinrichtung aufnehmen können.

11.  Brustformsystem nach Anspruch 9, wobei der 
erste Abschnitt und der zweite Abschnitt zusammen-
passende Abschnitte eines Klettverschlussstreifens 
bzw. Velcro-Streifens sind.

12.  Brustformsystem nach Anspruch 9, wobei der 
erste Abschnitt einen Haken umfasst und der zweite 
Abschnitt eine Schlinge umfasst, die den Haken auf-
nehmen kann.

13.  Brustformsystem nach Anspruch 9, wobei der 
dauerhaft aufgewachsene bzw. aufgetragene, druck-
empfindliche Haftstoff eine Adhäsionskraft an der In-
nenfläche der Brustformen aufweist, die größer als 
eine Kohäsionskraft an der Haut der Anwenderin ist.

14.  Brustformsystem nach Anspruch 9, wobei 
jede der Brustformen ferner ein Silikongelvolumen, 
das in zwei Lagen eines thermoplastischen Filmma-
terials angeordnet ist, und eine Gewebelage umfasst, 
die untrennbar mit zumindest einer der beiden Lagen 
verbunden ist.

15.  Brustformsystem nach Anspruch 14, wobei 
der erste Abschnitt und der zweite Abschnitt untrenn-
bar mit der Gewebelage verbunden sind.

16.  Brustformsystem mit einem Paar von Brust-
formen, die lösbar durch einen Verbinder verbunden 
sind, wobei jede Brustform eine Innenfläche mit einer 
dauerhaft aufgewachsenen bzw. aufgetragenen, 
druckempfindlichen Haftlage zur Verbindung der 
Brustform mit der Haut einer Anwenderin definiert 
und jede Brustform ein Mittel zum Eingriff mit dem 
Verbinder besitzt.

17.  Brustformsystem nach Anspruch 16, wobei 
das Mittel, um den Verbinder in Eingriff zu bringen, 
eine Aufnahme ist, die mit einem Abschnitt des Ver-
binders zusammenwirkend in Eingriff treten kann.

18.  Brustformsystem nach Anspruch 17, wobei 
die Aufnahme ein Ring ist, der einteilig mit der Brust-
form verbunden ist, wobei der Verbinder ein Bandma-
terial umfasst, das zum Durchgang durch den Ring 
ausgebildet ist.
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19.  Brustformsystem nach Anspruch 9, wobei zu-
mindest eine der Brustformen einen oberen Abschnitt 
und einen unteren Abschnitt umfasst, wobei der obe-
re Abschnitt eine größere Dicke als der untere Ab-
schnitt umfasst.

20.  Verfahren zum Verwenden eines verbesser-
ten Brustformsystems mit den Schritten, dass:  
ein Paar getrennter Brustformen an Brüsten einer An-
wenderin positioniert wird;  
eine druckempfindliche Haftlage, die entlang einer In-
nenfläche von jeder Brustform angeordnet ist, mit 
den Brüsten der Anwenderin verbunden wird, und  
das Dekolleté bzw. der Brustausschnitt der Anwen-
derin dadurch gesteigert wird, dass die Brustformen 
miteinander verbunden werden, indem ein Verbinder 
in Eingriff gebracht wird, der zur Befestigung an in-
nenseitigen Flächen der Brustformen ausgebildet ist.

21.  Verfahren nach Anspruch 20, ferner mit dem 
Schritt, dass die Brüste der Anwenderin angehoben 
werden, indem die Brüste der Anwenderin zusam-
men- und aufwärtsgezogen werden, wenn der Ver-
binder die Brustformen verbindet.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
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